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Finanzausschuss  

Sangerhausen, 31.01.2022 
 

Niederschrift der 20. Finanzausschusssitzung      

 
Ort, Raum:

  
Aula der Grundschule Süd-West, Wilhelm-Koenen-Str. 33,  
06526 Sangerhausen 

 
Datum:  25.01.2022 

 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  17:30 Uhr 

 
 
Anwesenheit: 

 
 
Vorsitzender: 

Herr Tim Schultze  

 
1. Vertreter des Vorsitzenden: 

Herr Holger Scholz  

 
Ausschussmitglieder: 

Herr Norbert Jung  

Herr Klaus Kotzur  

 
sachkundige Einwohner/-innen: 

Herr Alexander Dobert  

Herr Mario Pastrik  

 
Gäste: 

Herr Holger Hüttel  

 
Stadtverwaltung: 

Herr Sven Strauß 

Frau Janine Wunder 
 
entschuldigt fehlten: 

Herr Harald Koch  

Herr Eberhard Nothmann  

Herr Klaus Peche  

Frau Regina Stahlhacke  
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Tagesordnung gemäß Einladung: 

1. 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
Beschlussfähigkeit 

  
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
3. Genehmigung von Niederschriften 

  

3.1 
Genehmigung der Niederschrift vom 02.11.2021 
(Die Niederschrift wurde am 15.12.2021 versandt.) 

  
4. Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung 

  

4.1 
Beratung von Beschlussvorlagen zur 23. Ratssitzung am 03.02.2022 entsprechend der 
Verweisung des Hauptausschusses 

  

4.1.1 
Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen gemäß § 105 des KVG LSA 
in Höhe von 168.000,00 € für Ersatzbeschaffungen von Spielgeräten in den Tages-
einrichtungen für Kinder 

  

4.1.2 

Verkauf Geschäftsanteile an der Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH der 
Stadt Sangerhausen an den Landkreis Mansfeld-Südharz und Aufhebung des Be-
trauungsaktes unter Vorbehalt des Abschlusses des Kauf- und Abtretungsvertra-
ges 

  
4.2 Information und Anfragen 

  
5. Beratungsgegenstände in nicht öffentlicher Sitzung 

  
5.1 Information und Anfragen 

  
 
 

Protokolltext: 

 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und Beschlussfähigkeit 

 
Herr Schultze, Vorsitzender des Finanzausschusses, begrüßte die Teilnehmer und Gäste 
der 20. Finanzausschusssitzung. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest.  
Zu Beginn der Sitzung waren 4 von 10 Mitgliedern des Finanzausschusses anwesend und 

somit war die Beschlussfähigkeit nicht gegeben. Aus diesem Grund erfolgte keine Abstim-
mung über den TOP 2 (Tagesordnung) sowie den TOP 3.1 (Niederschrift vom 02.11.2021). 
Es wurde sich darauf geeignet, dass der Finanzausschuss über die Tagesordnungspunkte 
berät und dem Stadtrat eine Empfehlung über die Beschlüsse gibt. 
 
 
TOP  4 Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung 

 
TOP  4.1 Beratung von Beschlussvorlagen zur 23. Ratssitzung am 03.02.2022 entspre-

chend der Verweisung des Hauptausschusses 
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TOP  4.1.1 Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen gemäß § 105 des 
KVG LSA in Höhe von 168.000,00 € für Ersatzbeschaffungen von Spielge-
räten in den Tageseinrichtungen für Kinder 
(TOP 6.2 d. RS; Vorlage: BV/323/2022) 

 
Begründung: Herr Strauß 
 
Bei den Spielplatzüberprüfungen in den Kindereinrichtungen im vergangenen Jahr wurden 
umfangreiche Feststellungen getroffen. Auf Grund der Prüfberichte der DEKRA wurde für 
jedes Spielgerät eine Gefährdungsbeurteilung durchgeführt, sprich, welches Gerät kann ste-
hen bleiben, welches repariert oder welches muss sogar ersetzt werden. Die Spielgeräte 
sollen überall da, wo es notwendig ist, auf den neuesten Stand gebracht werden. Die Art und 
Anzahl der Spielgeräte wurde mit den Leiterinnen der Einrichtungen besprochen, da diese 
am besten einschätzen können, was benötigt wird und der frühkindlichen Entwicklung dient.  
Nach Beschluss des Haushaltes hat die Stadt Sangerhausen zusätzlich die Aufstockung der 
Investitionspauschale in Höhe von ca. 300 T€ erfahren, wie alle anderen Kommunen auch im 
Land Sachsen-Anhalt. Somit ergibt sich die Möglichkeit, diese außerplanmäßigen Aufwen-
dungen daraus zu begleichen.  
 
Herr Hüttel fragt nach, ob man beziffern kann, wie viel wirklich neu ange-
schafft werden muss und wie viel über innere Verrechnung erfolgt. 
 
Herr Strauß erwidert, dass es sich dabei um die Anschaffungskosten han-
delt. Die Geräte werden auf Grund der überschaubaren Kapazitäten im Bauhof einschließlich 
Aufbau und Fallschutz usw. beschafft. Das sind die tatsächlichen Ausgaben, die getätigt 
werden.  
 
Empfehlung über die Beschlussvorlage: 

 
Ja-Stimmen:  = 4 Nein-Stimmen: = 0 
Stimmenthaltungen: = 0 
 
Der nicht beschlussfähige Finanzausschuss hat einstimmig, mit 4 Ja-Stimmen, die Empfeh-
lung ausgesprochen, der Vorlage zuzustimmen. 
 
 
TOP  4.1.2 Verkauf Geschäftsanteile an der Standortmarketing Mansfeld-Südharz 

GmbH der Stadt Sangerhausen an den Landkreis Mansfeld-Südharz und 
Aufhebung des Betrauungsaktes unter Vorbehalt des Abschlusses des 
Kauf- und Abtretungsvertrages (TOP 6.3 d. RS; Vorlage: BV/287/2021) 

 
 
Begründung: Herr Strauß 
 
Im Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Tourismus standen die Geschäftsführerin sowie eine 
Mitarbeiterin der SMG für Fragen der Ausschussmitglieder zur Verfügung. Es wurde ausführ-
lich über die gesamte Situation gesprochen. Festzuhalten bleibt, dass die SMG weiterhin 
bestehen bleibt und mehr Aufgaben, auch für die Stadt Sangerhausen, wahrnehmen wird, 
insbesondere bei der Rolle im bevorstehenden Strukturwandel. Viele Unstimmigkeiten gab 
es bisher bei der Aufteilung auf verschiedene Gesellschafter, die nunmehr ausgeräumt wer-
den können, da es sich dann um eine Gesellschaft des Landkreises Mansfeld-Südharz han-
delt. Der Landrat und Kreistag führen dann darüber die Aufsicht. Für die Stadt Sangerhausen 
bedeutet es, dass 5 T€ an Geschäftsanteilen unverzinst zurückgezahlt werden und der jähr-
liche Gesellschafterbeitrag in Höhe von 59.500 € entfällt ebenfalls.  
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Empfehlung über die Beschlussvorlage: 

 
 
Ja-Stimmen:  = 4 Nein-Stimmen: = 0 
Stimmenthaltungen: = 0 
 

Der nicht beschlussfähige Finanzausschuss hat einstimmig, mit 4 Ja-Stimmen, die Empfeh-
lung ausgesprochen, der Vorlage zuzustimmen. 
 
 
TOP  4.2 Information und Anfragen 

 
 
Informationen der Verwaltung: 
 
Frau Wunder informiert, dass die Inanspruchnahme des Liquiditätskredites 
zum 31.12.2021 rund 14,9 Mio. € betrug. Die höchste Inanspruchnahme war im Monat Janu-
ar 2021 mit 18,6 Mio. € und die niedrigste Inanspruchnahme im Monat August 2021 mit 9,3 
Mio. € zu verzeichnen. Momentan liegt die Inanspruchnahme bei 14,5 Mio. € und es werden 
nach wie vor keine Zinsen gezahlt. Die Stadt Sangerhausen hat bereits 1,7 Mio. € an Zuwei-
sungen erhalten. Voraussichtlich wird der Monat Januar 2022 mit 15,5 Mio. € abschließen. 
 
 

Anfragen der Ausschussmitglieder: 
 
Herr Kotzur meint, dass der Kreistag im Dezember 2021 seinen Haushalt 
beschlossen hat, wobei eine Differenz in der Kreisumlage in unserem Haushalt entstanden 
ist. Er möchte wissen, ob es schon einen Bescheid des Landkreises Mansfeld-Südharz gibt, 
was die Stadt Sangerhausen an Kreisumlage nachzahlen muss. 
 
Herr Strauß antwortet, dass der Stadt Sangerhausen noch kein Bescheid 
vorliegt, da der Landkreis Mansfeld-Südharz noch keinen genehmigten Haushalt vorliegen 
hat. Der Landkreis Mansfeld-Südharz rechnet jedoch damit, dass ihnen die Genehmigung 
des Haushaltes in der nächsten Zeit ohne dramatische Auflagen zugehen wird, sodass der 
Stadt Sangerhausen dann auch zügig der Festsetzungsbescheid über die Höhe der 
Kreisumlage zugestellt wird. Herr Strauß meint, dass es sich um eine Mehrausgabe von 1,4 
Mio. € handelt. Die Stadt Sangerhausen hat bereits die erste Rate Kreisumlage gezahlt, je-
doch in der Höhe des Vorjahres, um die Liquidität des Landkreises Mansfeld-Südharz nicht 
zu gefährden. Dieser Betrag wurde bereits in der Liquiditätsplanung berücksichtigt, sodass 
zum derzeitigen Stand eine Haushaltssperre oder Ähnliches nicht erforderlich wäre.  
 
 
Herr Jung möchte wissen, ob es eine Übersicht gibt, was die Stadt 
Sangerhausen an Fördermitteln in den letzten Jahren erhalten hat. 
 
Herr Strauß erwidert, dass es eine Vielzahl an Bereichen, wie z. B. die 
Stadtsanierung betrifft und das alles zusammenzutragen wäre ein sehr hoher Aufwand. Dazu 
kommt beispielsweise der Lohnzuschuss des Stadtjugendpflegers oder die wissenschaftliche 
Rosenforschung. Dies sind viele unterschiedliche Dinge. Herr Strauß fragt nach, um welchen 
Zeitraum es sich genau handeln soll. 
 
Herr Jung antwortet, dass eine Aufstellung der letzten beiden Jahre inte-
ressant wäre, um mal zu erfahren, um was für einen Betrag es sich handelt. 
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Herr Strauß meint, dass man sich dahingehend den Investitionshaushalt 
anschauen könnte. Hierbei gibt es die Spalten, Einzahlungen und Auszahlungen und Eigen-
mittel, wobei man eine Differenz errechnen könnte, sodass man einen bestimmten Betrag 
erhält. Eventuell wäre dieser Betrag schon ausreichend.  
 
 
 
 
Um 17:30 Uhr beendete der Vorsitzende, Herr Schultze, den Finanzausschuss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
..........................................  
gez. Tim Schultze  
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
......................................... 
gez. Yvette Kleemann 
Protokollführerin 
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